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Die Entscheidung (Charlotte Link) 
Eigentlich will Simon mit seinen beiden Kindern in Südfrankreich ein ruhiges Weihnachtsfest 

feiern. Doch dann kommt alles ganz anders: Die Kinder sagen ihm kurzfristig ab, seine 

Freundin gibt ihm den Laufpass, und auf einem Strandspaziergang begegnet er einer jungen, 

völlig verwahrlosten Frau: Nathalie, die weder Geld, Papiere noch eine Unterkunft hat, die 

fürchterlich abgemagert und hochgradig verängstigt ist. Sie tut ihm leid, und er bietet ihr 

seine Hilfe an. Nicht ahnend, dass er durch diese Entscheidung in eine mörderische 

Geschichte hineingezogen wird, deren Spuren bis nach Bulgarien führen… 

 

 

Die Wahrheit (Melanie Raabe) 
Vor sieben Jahren ist der reiche und zurückgezogen lebende Geschäftsmann Philipp Petersen 

während einer Südamerikareise spurlos verschwunden. Seither zieht seine Frau Sarah (37) 

den gemeinsamen Sohn alleine groß. Doch dann erhält Sarah wie aus heiterem Himmel die 

Nachricht, dass Philipp am Leben ist. Die Rückkehr des vermeintlichen Entführungsopfers löst 

ein gewaltiges Medieninteresse aus. Sarah hat zwiespältige Gefühle, nach all der Zeit 

verständlich. Sie hat eine harte Zeit hinter sich. Gerade war sie dabei, sich von der 

Vergangenheit zu lösen. Ihr Ehemann taucht, wenn man so will, zur Unzeit auf. Der Mann, der 

aus dem Flugzeug steigt, ist nicht der, als der er sich ausgibt… 

 

 

Der Fänger (Andreas Franz) 
In einem Waldstück bei Frankfurt wird die Leiche eines Sexualstraftäters gefunden, der seit 

Jahren als vermisst galt. Die Ermittlungen ergeben, dass der Mann zwar mehrfach 

verdächtigt, doch nie verurteilt wurde. In den Akten tauchen immer wieder derselbe Richter 

und dieselben Anwälte auf – Zufall? Die brutalen Verletzungen des Mordopfers lassen auf ein 

sehr persönliches Motiv schließen. Und auf große Wut. Und während Julia Durant sich noch 

mit der Frage herumschlägt, wem sie hier eigentlich zu Gerechtigkeit verhilft, muss sie 

erkennen, dass ihr der Gegenwind auch aus den eigenen Reihen entgegenschlägt… 

 

 

 

Der Metzger (Thomas Raab) 
So ein toter Autor bereitet offenbar viel Freude. Und ein bisserl Verleger, Lektoren, Kritiker 

quälen auch …Deutschlehrer sowieso … Schweinereien also ohne Ende. 

Diesmal landet der Möbelrestaurator Willibald Adrian Metzger in der Literaturbranche. Und 

schuld daran ist Hansi Woplatek, der Sohn seiner Stammfleischerei. Der Bub will zur Schande 

des Vaters nämlich weder Rindviecher filetieren noch Würste stopfen, sondern Schriftsteller 

werden. Kein Wunder, wenn es dann trotzdem ziemlich blutig zugeht. Ja und dann wär da 

eben noch das Gfrett mit der Liebe… 

 

 

Die Einsamkeit des Bösen (Herbert Dutzler) 
Das kleine Mädchen Alexandra musste schon früh lernen, was es heißt, wenn jemand 

grundlos böse ist, wenn jemand voll von Hass, Frust und Aggression ist. Die 

erwachsene Frau Alexandra scheint die schwere Kindheit völlig hinter sich gelassen zu 

haben - doch wirkt es nur an der Oberfläche so. Von den düsteren Geheimnissen, die in ihr 

schlummern, wissen weder ihr Mann noch ihre beiden Kinder. Manchmal sind sie so weit weg, 

dass selbst Alexandra sie vergisst… 
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Dem Horizont so nah (Jessica Koch) 
Jessica ist jung, genießt das Leben und schaut in eine vielversprechende Zukunft. Dann trifft 

sie Danny. Sofort ist sie von ihm fasziniert, denn trotz seines guten Aussehens und 

selbstbewussten Auftretens scheint ihn ein dunkles Geheimnis zu umgeben. Nach und nach 

gelingt es Jessica, hinter Dannys Fassade zu blicken und ihn kennenzulernen. Abgründe tun 

sich auf: Danny ist von Kindheit an zutiefst traumatisiert. Fernab von Heimat und Familie 

kämpft er um ein normales Leben. Trotz aller Schwierigkeiten und gegen jede Vernunft 

entsteht zwischen Jessica und Danny eine innige Liebe. Doch nicht nur Dannys Vergangenheit 

ist düster, auch seine Zukunft ist bereits gezeichnet. Es beginnt ein Wettlauf mit der Zeit... 

 

 

 

Hardpressed – verloren (Meredith Wild) – Band 2 
Ericas und Blakes Beziehung war vom allerersten Augenblick an stürmischer, intensiver und 

leidenschaftlicher als alles, was die beiden je zuvor erlebt haben. Obwohl Blake eine 

dominante und kontrollierende Seite hat, ist es ihm gelungen, Ericas Vertrauen zu gewinnen. 

Endlich ist sie bereit, die hohen Mauern um sich herum einzureißen und sich Blake 

hinzugeben. Doch dann holen die Dämonen ihrer Vergangenheit sie erneut ein. Und Erica 

muss eine Entscheidung treffen, die ihre Liebe zu Blake für immer zerstören könnte… 

 

 

 

 

 

Fallwind – Eine Bäuerin erzählt (Rosi Steger) 
Erzählungen vom harten, bäuerlichen Leben, von Wilderern, gefallenen Mädchen, unehelichen 

Kindern, Schicksalsschlägen, Krieg und Vertreibung gibt es viele. Die Geschichten der 

Pinzgauer Bäuerin Rosi Steger sind aber eine Entdeckung: Erstmals erscheinen sechs 

Erzählungen der heute 84jährigen Bäuerin in Buchform. Entstanden sind sie über mehrere 

Jahrzehnte, meistens heimlich und nebenbei: denn im kargen bäuerlichen Leben war kein 

Platz für „Geschreibsel". 

 

 

 

 

1815 Blutfrieden (Sabine Ebert) 
Deutschland im Herbst 1813: Als Napoleon in der Völkerschlacht bei Leipzig geschlagen wird, 

ist er noch lange nicht besiegt, und niemand ahnt, dass es mehr als anderthalb Jahre dauern 

soll, bis er 1815 bei Waterloo endgültig bezwungen wird. Statt des erhofften Friedens kommt 

immer größeres Elend über viele deutsche Städte. Die fliehende Grande Armée zieht eine 

Spur aus Blut, Hunger, Verwüstung und Krankheit durch das Land. Auch die junge Henriette, 

die nach Leipzig ging, um Verwundeten zu helfen, muss die Stadt verlassen und Hals über 

Kopf heiraten, um zu überleben… 

 

 

 

 

Mein Sprung in ein neues Leben (Kira Grünberg) 
Ein Jahr nach ihrem verhängnisvollen Stabhochsprung ins Bodenlose erzählt die frühere 

Profisportlerin Kira Grünberg wie es ist, wenn nichts mehr ist, wie es eben noch war. Eine 

Geschichte einer beeindruckenden jungen Frau, die mit ihrem Lebensmut inspiriert, und eine 

voll Hoffnung und Selbstirionie „Ich dachte immer, man ist tot, wenn man sich das Genick 

bricht“, sagt sie. „Ich habe also Glück gehabt.“ 

 


